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III-II III-nd. Reh-cita- 

Lokalcs. 
— F. F. Ikonnt sauft Tauben. ; 
— Der Echncetall gestern war Min-l 

ltch stark· 
—- Dr. Zum-set Tantg-—-—ts"1·atntnt1:! 

tiott für Britlengläscr. 
« 

— Verheiralhet:—(sl)ag. J« kanmu 
mit Fri. Nosalie Stcvknion. 

—- Fkau z. Rickert, deutsche gelenk- 
te Hebamme. 719 W. Tic Straße-. U 

--— HL Henry Ztmtnsnnn machte 
letzte LLoche ctnc Nesthliftstcitc nach 
Ost-Inha- 

—- Ansatin dcx Woche wurde Chtw 
Nielietkg Eigljaug gcsijllt mit MS aus 

Thavcnct’g Takt-« 

——Einqute1Zuchthengft, 
Normen :)tut"fc, ist Fu verkaufen. Frev. 
Wolf, tshaptnath Neb. ZU Ist 

— Wie wu· hören, beabsichttgt die 
Zwist Pachan 6ck hier eme Niederlage 
für ihren künstlichenssüngek zu rtablitctL 

»s« Rtchnrd Göhting sauft Achtsa- 
tsokn zum höchsten Marktwert-. Abzu- 
liefmt m Honsxland’0 Number und anl 
Yakh. «.-1 Ixm 

—- Nic Weinrich und Frau und Gu- 
stav Werner und Frau feierten zusammen 
am Sonntag im Kreise von Freunden 
ihre zinnerne Hochzeit 

—- Mayor Thompson wurde vom 

Präsidenten des BaptistemCollegS alsz 
Trustee ernannt für die Gelder, die ein- 
gehen für den Bibliothet-Fonds. 

— Bei der diesjiihrigen Stadtwahl 
haben wir in jeder Ward einen Commi- 
Inann zu erwählen; ferner einen City- 
Clerk fiir ein Jahr, soivie drei Schul- 
rathe. 

—- Hr. Gustav Werner und Familie 
von Boelus waren diese Woche in der 
Stadt.' Or. Werner beabsichtigt, Ende 
dieses Monat-Z eine mehrnronatliche Reise 
nach Deutschland einzutreten 

—- Hr. Chas. Nielsen beabsichtigt, 
dieses Frühjahr das Saloongeschäst an 

den Nagel zu hängen und sich von den 
Strapazen desselben zu erhvlen. Er hat 
das Geschäft vierzehn Jahrelang betrie- 
ben- 

— Lvu Whitney kam Ende letzter 
Woche vorn Westen hier an und reiste 
Montag wieder ab und zwar nach Oel- 
wern, Ja., wo er in Zukunft sein Domi- 
zil aufzuschlagen gedenkt. Seine Fami- 
lie wird ihni dieser Tage dorthin nach- 
folgen. 

—- Dienftag, den lö. Fed» öffentliche 
Auktion auf der Form von Aug. Lukas, 
jMeile nördlieh von Lockwood und i; 

Meilen nordöstlich von der Stadt. «.- 

Pferde, 2 Mutes, 30 Kopf Rindvieh (R 
Milchkiihe), Jakrngeräthe usw. werden 
an den Meiftbietenden verkauft. 21 itni 

—- HL Jiirgen Rock, auf der Tar- 
ling Form 4 Meilen nordöftlich von Ad- 
dvtt, 10M. nordw. von Grund Island, 
hat am Dienstag, 22. Feb» Auktion, 
wobei 2Pferde, 7 Milchtühe, 35 Schwei- 
ne, darunter 15 Zuchtsauen, sowie Ge- 
räthschasten zum Verkauf kommen. Be- 
dingungen: Baar. 

— Ein Saloonwirth von Republiean 
City, Frank Knosike mit Namen, wurde 
am Samstag vor Commissär Bade hier 
gebracht unter der Anklage, Spirituosen 
ohne Lizens verkauft zu haben. Er 
wurde unter 81500 Bürgschast gestellt 
und in Ermangelung derselben nach 
Omoha in’s Gefängniß gebracht, utn 

seinen Prozeß ini Ver. Staaten Gericht 
abzuwarten. 
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— Gegen 4 Uhr Sonntag Morgen 
ertönte der Feuetalann und als die zeic- 
elkivehr auf der Brandftätte anlangte, 
fand nmn eine alte Batacke in der Nähe 
des U. B. isighauses in hellen Flammen. 
Da das steuer so weit vorgeschritten, 
konnte die Bude nicht gerettet weiden 
und auch ein danebenftehendes altes-« 
Den-Z hatte bereits Feuer gefangen und 
wurde durch die Flammen, Rauch und 
Wasser so geschädigt, daß es werthlos ist. 
Die Jusassen dieses letzteren Gebäudes 
hatten von dem Feuer nichts bemerkt und 
mußten die Thüren eingeschlagen und die 
Bewohner aus den Betten gezem werden. 

tot-ihm sann Ieise them tue-den du«-O 
soc-le Roylthttonem met sie en kennko lex-it us t,, 
see nicht erreichen können. ts- iede tm- einen weg, est- 

casbheit u Indien, ins der te durch ecnuuunoneue 

Fett-me Taubheit wird wich einen entzündeten seu- 
eind see ichs-eigen Instteidans km Ettli- tcen pfütz- 

Ie senkt-HI. Wenn biete Röhre sich entz nim, liebt 
Jst einen rasselnde-e Ton oder unvollkommene- ieihdn 
nnd seien sie ges seist-) en M, erfolgt taub eit, und 
kenn Ue cnqss ekelt ehoIeI Ins die e Ist-te 
siedet tu ihren ehe gen « agent vers-It werden kann, 
sit-tu Geht-Jst its-net yetstske werde-u neun sslte 
Intn se n floh dass lata vermied-, welcher sei-Du 

etc ein entscnbetee satte-II tout-use- Oberste-den 

sie Dosen eta senden dollars seines mer« ta- 

MMNM »He-»n- «ett«t;..t;:e:s...:«s..e.«; 
mus. M M II onst ke- ee kein-es- 

e e ce. diese-O- 
s- Jesenonmie m, ne. (s-eo) » 

IS'-Museu- ssme dem-. 

Zettsche Apotheke 
von A. w. Brennus-r 

hat ein großes 
W f r i s ch e s Waarcnlugcr. 

Preise mäßig. 
lle Sorten von HuftencMedizinen 

— an Hand. Tic besten Pferde- und 
Viehpulocr, sowie die geeignetsten Mii- 

trl gegen Schweine- und Hühnercholmr 
III-WW«W-Uls!«i·fW-"W Farben, Oel, Glas nnd Nezevtur 

Galanteriewaaten. Tag n. Nacht offen. 
A. w. BUOEIIEIIT- 

—- Raucht die ,,Ctty Beile-« Cigarre. 
——— Unser Distriktgericht ist seit Mon- 

tag in Sihung 
—- Morgen Abend findet der Masken- 

ball des Germania Vereine- statt. 
— Am Montag Nachmittag starb in 

»der Soldatenheimath Or. Henry Venker. 
—- Uuser Winterwetter bisher war 

nicht gerade sehr günstig siir die Kohlen- 
händler· 

—- Unser Herausgeber reist heute 
Nachmittag nach Ravenna und wird von 

da nach Litchsield gehen. 
—- Hr. Dr. H. C. Miller macht be- 

kannt, daß et kein Candidat für die Wie- 
derwahl als Couneilmann ist. 

—- Geborein Hut. und Frau E. L. 
Later, ein Knabe.——.is)rn. und Frau C 
M. Schlieker, am Sonntag ein Mädchen. 

—- Ashtou G Meyer haben die Fon- 
neryFartn billig zu verruchten Rüben- 
land und Pers-use werden einzeln abge- 
geben. 21--22 

—- Das etste in unserer Brauerei un- 

ter den neuen Eigenthümern gebraute 
sBicr wird als Bockbier dieses Frühjahr 
isein Erscheinen machen. 
i 
i — Frau Julius Peters, Frau Gher- 
iknan Lassen und Fri. Frieda Seier be- 
jsuchten am Samstag ihre Schwester, 
IFrau Frev. Stollen, bei Ravenna· 

—- T er » Oregon Staatszeitrtng« ent- 

nehmen wir, daß Or. Richard Itiihne, 
früher irrt Zuckerrübenbau bei Grnnd 
Island thätig, seht in Portland, Ore- 
gon, weilt. 

s —- Tie Herren Happoldt und Schu- 
sster von der Südseite waren oorgestern 
und gestern in der Stadt und samnrelten 
sie Subsrriptionen für eine tu erbauende 
deutsche evang. lntherische «iirche, südlich 
von hier. 

der nach Grand ngand zurückgekehrt rtttd 
ist während seinen gewöhnlichen Sprech- 
stunden in seiner Lisice zrr sinden. Be- 
sondere Aufmerksamkeit wird Arrgm- nnd 
L hrentrankhtiten sowie chiturgiichen Fäl- 

Zlen gewidmet ts- 

i 
Tr. Zittnrter Taoig ist wie-s 

—- Ter Anzetger und Herold, 
die beste Wochentetfrtng des Westens-, 
due Sonntagshlatt und die Acker- 
unv Garten-mi- - Seinen-D die 
beste deutsche londrvirthschaftliche Zeitung 
Anterita’g, Alle drei zusammen 
nur 82.pro Jahr! Jst Euch je 
etwas besseres geboten worden? 

—- Wir machen keine Trnekarbeit um- 

sonst und geben noch eine Prämie dazu, 
aber wir machen die alle r b est e Ar- 
beit zu den niedrigften Preisen wofür! 
tnan sie machen kann, wenn rnan gutes 
Material gebrauchen, gute Arbeit liefern 
und last bitt not lierst, auch für Alles 
bezahlen will. Wollt Jhr Arbeit nea- 

chen lassen, wo all’ diese-J nicht geschieht? 
—DieAcker- unt-Garten- 

betu- Rettung wird allen un- 

serenLeserngeschickt. Sien- 
holten also 1ede Woche den «A n z e i g e r 

undHerold«,dat5,,Sonntag-J 
blatt«unddie,,Acker- ttndGar- 
tenbau-Zeitung«, dreiZei- 
tungenzueinenrPreise,näm- 
lich Q2.00 pro Jahr in Voraus-bezah- 
lang. 

—- äftebhaber von guter Wurst finden 
dieselbe leider nur selten his, da die 
meisten Fleischer keine Spezialität ans 
der WItstfabrikation machen. Eine 
rühinliche Ausnahme biet-von macht Hi. 
Richard Giindel, an Ecke siter und Pine 
Straße, der das Wursimachen ans dem 
ss versteht nnd können wir allen Liebha-, 
bern nur empfehlen, ihn in besuchen undl 
weiden sie bei ihm alle Sorten Wurst in 
ovrtiigltchster Qualität sinden. Beson- 
ders aufmerksam machen wir ans seine 
delikate Mettwnrst, wovon et- einen ziem- 
lichen Vorrath sabritzirt hat« Auch 
»Frantsurter WiirstcheM macht kliichard 
in bester Qualität. 

Hausgötzem l 
Die alten Griechen glaubten, daß die 

Penaten die Götter seien, welche das 
Wohlergehen der Familie unter sich hat- 
ten. Jn einem jeden Heim wurde ihnen 
als Vansgöhen gehnldigt. Der Haus- 
göhe von heute ist Dr. Rings New Disz- 
cooery. FürLungenschivindsacht,Husten, 
Ertältungen, alle Leiden deg Halse-U der 
Brust und Lungen ist es unschähbar. Es 
ist seit einem Viertelsaljhundert erprobt 
und garantirt zu tueiren, oder Geld 
wird suriickeestattet. Kein Haushalt 
sollte ohne diesen guten Engel sein. Es 
ist angenehm zu nehmen und ein sicheres 
Mittel site Alt und Jung. Freie Probe- 
flaschen in I. W. BuchheiW Apotheke. 
Regulsre Größen aoe und il.00. 2 

— Jeden Abend dieser Woche Theater 
im Opernhaus. 

— Doktor Sutherland, Deutscher 
Arzt. Ueber Buchheit’s Apotheke. 

— Die Gattin des Hrn· August 
Schwenck ist wieder auf der Krankenlistr. 

l 
— Ashton Fr- Mayer haben sehr gutes 

Rübenland in nächster Nähe der Fabrik 
abzugeben. 21—28 

— Asbton ä- Mayer, Advokaten, 
sprechen deutsch nnd schreiben Vollmach- 
ten aug für Deutschland· 21 4in 

— Allein Anschein nach werden wir. 
dieses Frühjahr in Grand Jsland einige 
Saloons mehr erhalten als bisher. 

— Es ist nicht mehr sehr lange, bis 
Postnieister Costellcks Termin abgelauer 
sein wird. Wer mag der Nachfolger sein? 

— Die Gattin bis Hrn. Hy. Jochnck 
sen. feierte am Freitag im Kreise zahl- 
ieicher Freunde und Verwandten ihren 
Geburtstag 

—- Billig zu aufnahm-Eine Faun 
von 80 Acker niit Gebäude-L Preis 
sit-YOU unter sehr günstigen Bedingungen. 
Nitheres in der (Frp. d. Bl. 23--24 

— Wer wissen will, wie sich Wein 
auf einem Vier-wagen transportiren läßt, 
der frage nur Freund Dick Brust-, passe 
aber auf, daß er keine Ohrfeige bekommt. 

—- MascenballlnxionGrovc 
am Sonntag, 20. Februar. 5 Preise 
werden gegeben. Bartling’s Orchester 
liefert Musik. Quinibusse fahren von 
der Opernhausecke ab. 

—-- Dr. G. M. Hein, früher in Grund 
Island und jetzt in Salt Lale,’ Utah, 
wohnhast, kam ani Samstag Morgen 
hierher und verweilte bis gestern. Er 
ist ini Landgeschäst und versucht, Ansied- 
ler für lltah anzuw.rben. 

-—— Fri. Ecnnia Fileinkanf, Tochter 
von Adam Kleinkauf, welche die letzten 
Monate in Grand ngand weilte, reiste 
am Montag wieder ab nach dem Westen. 
Sie wird zuerst Verwandte in Oregon 
besuchen und sich dann wieder nach Cali- 
fornien begeben, wo sie die Jahre her sich 
aufgehalten hat. 

——Alle Tatnen sind aufgefordert, sich 
unt-' llhr Nachttiittags, Dienstag den 
lö. Ueb. in der City Hall zu versam- 
n,ieln um Arrangement-J zu treffen für ieine Fair, die in nächster Zeit zuin Besten 

des »lsollege Library und Laboratory 
Fund-« abgehalten werden soll. 

D a s C o m i te. 

—— Tie Hauptprozesse welche in der 
jetzigen Sitzung des Distrittgerichts vor- 

liegen sind der Hackenberger llnterschla- 
gungsfall und die Klage gegen die des 
Strohmaan at klagten Thos P. 
Aha-i und John cionr. Jin Ganzen 
liegen nur sieben Jtrnninalklagen vor u. 

stzlsioiltiagen-——außergewöhnlich wenig 
und dennoch zu viel 

— OnbtJhrdaet Datum Mel oder 
tm aui Eurer Zeitung hinter dem 
Namen? Nein? Nun, so seht zu, 
daß es geschieht, indem Jhr den 

Jlbonnenientgbetrag entrichtet. Wir 
brauchen das Geld nothwendig und Euch 
zur-No eine Freude machen, statt der alten 
Zahl eine neue, besser augsehende hinter 
Eurem Nennen zu haben. Also nicht 
länger gezögertl 

’E-.—-E!:——-...—.—’—I 

Jm »TIVOLI« 
giebtUZ uon jetzt ab 

jeden Vormittag 
extra seinen warmen Beinah 

Alle meine Stunde-in Freunde-, Bekannte 
und dass Publikum sind eingeladen, 
» Einbli« in besuchen nnd der guten T inge» 
theslbntttg in tun-den. 

AIJISIKT Ill·1Yl)l«Z, liiqentt). 

Kürschner-w ttonverfations- 
« Lextton 

in ein Weit, das Jeder haben sollte. Es 
beantwortet Euch alle Fragen protnpt n. 

richtig. Dies Buch ist sonst immer zu 
ist-US verkauft worden und war äußettt 
billig tu diesem Preise Alle Abs-inein- 
ten des »Anzeiger und Herold« erhalten 
das Lerkkotn schön gebunden, gegen Nach- 
zahlung von nur 81 . Von answärts 
müssen 550 Cents für Potto beigefügt 
werden, da das Werk, net-packt, 4 Pfund 
wiegt. Jeder sollte diese Gelegenheit 
wahrnehmen. Es kötmen nicht Alle 50 
bis 60 Dollars ausgeben flr ein Le1«ikon, 
aber für einen Dollar ein vollstän- 
diges KonversationssLerikon zu bekom- 
men, sollten sich Alle zu Nuhe machen. 

E e se « te ts ftlmullken Leder-, sites-n und Mage- wetde. Erzeugt-i niemals »stel, Schwäche oder Grimme- 

Bettler Musteuhall 
der Salfon 

im Sandkrog 
am Honntag, den N. Februar, i 

veranstaltet von 

Bartling7s Orchester. 
5 Paar-Preise ris- 82.00 

Kommt Alle nnd erfreut Euch zum 
letzten Male in diesem Jahre am fröhli- 
chen Munnnenfchanz. 

Das Gomit-. 

— Mit-. liofa Plei)te, qeprüfte Heb- 
amme, 511 Oft 7te Straße. Ut- 

-— Tie neue Zeittabelle der Union 
Pacific trat am Sonntag in Kraft. 

— Nits. Thavenet füllte diese Woche 
auch VCS Eighaus von Jakob Windnagei. 

——· Nicht weniger als als elf Schei- 
dungHtlagen liegen dem Distrittgericht 

zdiesmal vor. 
i 

—- Or. anius Krehinte wurde ain 

fortgangenen Freitag von feiner Gattin 
mit einein ftranmten Jungen beschenkt 

— He. Frev. Stollen, feitJahren bei 
Ravennawohnhaft,1vird, wie wir hören, 
wieder nach Grund Island iibersiedeln 

— Ein Fremder namens pyrank De- 
vine wurde Tienftag Abend arretirt weil 
er betrunken, nnordentlich nnd überhaupt 
verdächtig war. 

-—·-- Ging. Koehler hat die Agentur 
übernommen für das Schlitz Miltvaukee 
Bier nnd erhielt er die Woche eine Car- 

:ladung desselben. 
——— Tie altbekanntc und beliebte 

;»(51t1) B el le« Ue lsigarte ist wieder 
im Markt nnd beffet als fe Zu haben 
in allen proniinenten Geschäfte-in Ztt 

«- Tr Finch zieht Zähne schmerzlos 
aus, indem er seine Präparate direkt aus 
das Zahnfleisch anwendet. Erhaltet seine 
LPreise an allen Arten zahnärztlicher Ar- 
Ibeit ehe Jhr anderswo hingeht. 22 

—- Ain Mittwoch den 16. Ueb. hält W A. Tiurliner aus der Christ Was-mer 
Form Auktion, wobei 8 Pferde,1 Kuh, ;Geräthschasten, Geschirr,.Daushaltungs- 
gegenstände usw. zur Versteigerung ge- 
stangeir Bedingungen: Baar. 

—- Tiellnion Pacisic entließ letzte 
iWoche zur Abwechslung wieder einmal 
eine Anzahl Arbeiter in allen ihren Werk- 
stätten, hier sowohl als iu Council 
Masse-, Omaha, North Platte, Chey- 
enne und Denver. Auch ini Hauptquar- 
tier wurden eine Anzahl Clerks und An- 
dere entlassen. 

— Am Dienstag erhielt Or· zrank 
Collins die Nachricht von Flewanee, Jll., idaß sein dort wohnender Schwiegervater, 

IHtx E. R. Kerr, gestorben sei und reiste 
ier dorthin ab. Der Verstorbene war 

früher hier und hat noch verschiedene-s 
Eigenthum in dieser Gegend. Er ist auch 
Eigenthümer der B. G M. liohlenyard 

— »Das Knetppqche System 
sür unsere gesunden und kranken Frau- 
en«, oder »So soll das Weib leben nnd 

sich kurireu«. Von Louise Marie 
Schweizer. Dieses Buch sollte jede 
Frau haben. Wir haben es jetzt vor- 

räthig Preis-, hübsch gebunden, nur 
Z1.:35. Es kann auch broschirt bezo- 
gen werden siir sum. 

—- Hr. A. W. Buchheit, Secretär 
der Staats-«leothekerbehörde, cvar vor 

einigen Tagen in Kearney, wo die gen. 
Behörde eine Sihuug hatte. Er lehrte 
Mittwoch Ade-nd zurück und mit ihm die 
Oerren Henry H. Barth von Lincoln, 
N. R. Gering von Plattgntouth und 
G. J. Evantz von Hagtiugg, die eben- 
falls Mitglieder der Apothekerbehörde 
sind. Alle zusammen besuchten nach 
ihrer Ankunft den Lieder·krati;-Magteti- 
ball und aiuiisirten sie sich vorzüglich 

-—-— Flir Dienstag Abend berief Präsi- 
rent Miller ooni Businesz Metth Club 
eine Versammlung und wurden verschie- 
dene Geschäfte erledigt. lkin Brief von 

Jugenieur Nosewater von Outaha öder 
TLXegebau in Hall lsouuty wurde verlesen. 
Hi. titosewater hätt dafür, dass die Ar- 
ltett an den Wegen im Platte Thal mehr 
tu Betracht totnmt als das LliateriaL 
Tte verschiedenen LLEegeausseher können 
viel siir dao Allgemeine thun in Bezug 
ans gute Wege-»So wurde beschlossen, 
in Milde eine öffentliche Versammlung 
abzuhalten nnd der Präsident ersucht, ein 
Programm augiuarbeiten.— -Der Clnb 
hat während des letzten Monats einen 
Nachrichtendienst gchiibt, welcher Namen 
non Firmen bringt, die neue oder Zweig- 
geschäste Iablireu oder ihr Domizil in 
verändern wünschen. Während nun 

zwar erst Einige dem eotrespondireuden 
Secretäk Brininger geantwortet haben, 
angebend, daß sie vielleicht während des 
kommenden Jahres Zweiggeschäste ein- 
bliren würden nnd diese Gegend mit un- 
ter Berücksichtigung haben, so würde es 
nur eine Industrie nehmen, uin solchen 
Dienst gut zu lohnen und so wurde von 
den Direktoren beschlossen, denselben sür 
einen weiteren Monat zu halten« Er 
kostet 4 Dollars uionatlich. 

W 

Mi- Zeitungen 
könnt Ihr in unserer Ossice erhalten zu 
20 Cents das Hundert. 

P— 
—t 

i — Verheirathet:«— Fred. Willman 
mit Frl. Dora Spieh6. 

—- Unser neugebackene Müller, Os- 
ear Koehler, feiert heute seinen Geburö- 
tag. 

—- Die Mutter des Hrn. Gus. 
Friend, in Lincoln wohnhaft, starb am 

Dienstag. 
—- Vorn Samstag bis Dienstag hat- » 

ten wir prächtiges Frühjahrswetter, aber’ 
Mittwoch ward’s winterlich und gestern 
Morgen fing es auch an zu schneien, so 
daß jetzt wieder Alles in eine weiße 
Decke gehüllt ist- 

— Kinder - Mascenball des 
Grand Island Social Club am Sam- 
stag den 26. Februar-. 5 Preise kom- 
men zur Vertheilung Eintritt für Kin- 
der und Eltern frei. Nur für Mitglie- 
der. Das Conrite. 

— Hr. Richard Gündel verpachtete 
sein südlich von seinem Fleischladen gele- 
genes Gebäude, worin sich früher eine 
Gießerei und Maschinenwerkstätte be- 
fand, an Hrn. C. H· Tulley, dem Draht- 
fenzfabrikanten, der sein Geschäft dort- 
hin verlegen wird. 

— Or. John Goettsche, der bisher 
in der Brauerei arbeitete, hatfeine Stel- 
lung daselbst aufgegeben und wird jetzt 
wieder in seinem Handwerk als Maurer 
und Plasterer thätig sein. Alle, die in 
sein Fach schlagende Arbeiten zu thun 
haben, werden gut thun, ihn zu sehen. 

—- Beschwerden laufen massenhaft ein 
gegen das Verzögern bei Ablieferung un- 

serer Postsachen. Wir geben unseren 
Lesern den Rath, ihre Briefe und Zei- 
tungen selbst von der Post abzuholen, 
wenn sie dieselben nicht vier oder fünf 
Tage zu spät erhalten wollen, das wird 
das Beste sein- 

— Am Samstag kam der Sherifs von 

Nemaha Countyhier durch mit einem in 
Aurora arretirten und des Pferdedieb- 
stahls angeklagten Mann namens Bock- 
ler, um auf dem Abendzug der St. Joe 
Bahn weiterzufahren. Bockler ist von 

Central City und der betr. Diebstahl ge- 
schah zu Scnaca in obengenannten- 
County. 

—— Bei der Hochzeit am letzten Frei- 
tag auf Hin LilienthaPs Platz wurde 
auch das ,,Anzeiger und Herold« Perso- 
nal nicht vergessen, indem der Brautw- 
ter ein Faß des famoseu Grand Jslander 
Gerstensastes in der Druckerei abladen 
ließ, welches denn auch pslichtschuldigst 
aus das Wohl des Brautpaares und des 
freundlichen Gebers, dessen Geburts- 
tagsfeier auch war, geleert wurde. 

— Ein Kerl namens Frank Sackett 
versuchte Montag gegen Abend, vor 
Martin’s Laden einen Ballen Zeug zu 
stehlen, doch wurde er von Küster und 
Schwieger Geschäft nebenan aus ge- 
sehen und festgehalten, wobei er noch 
eine Tracht Prügel bekam, weil er sich 
wehrte. Polizist Jensen kam bald her- 
bei und arretirte den Kunden, der dann 
20 Tage Gefängniß zudittirt bekam. 

-—- Der Lieder-kranpMaskenball vor- 

gestern Abend war, wie wir voraussag- 
ten ein großartiger Erfolg und eine iei- 
che Quelle des Vergnügens für alle 
Theiliiehitier, sowohl der Maskirten als 
auch der Zuschauer. Tie mannigfaltig- 
sten Kostünie und Charaktere waren 
vertreten und namentlich thaten sich ver- 

schiedene Gruppen hervor, von denen die 
»Hayseed Band« wohl die beste war. 
Eine anderelsjeiellschast von Herren und 
Damen hatte sich ein großes Boot herge- 
stellt, »Anierita« vorstellend, und be- 
niaiinte dieses, aber leider hatten sie bei 
der Einfahrt Pech gehabt. Das Boot 
lief auf Rädern und brach etwas entzwei 
als die tslesellschaft nor der Halle an- 

langte, weshalb das Fahrzeug dann sei- 
nen Dienst, in der Halle heruinznfahseii, 
nicht mehr versehen koiinte.——-Tsie bei- 
den genannten Gruppen erhielten Preise. 

— 

Geht den Kindern einen Truut neu-nun 
OmiiisU tisj iit ein tonlichen Appetit machend-n nati- 
iender Srniil, der die Hielle non Jeniiise einiiilinien tell. 
Von allen Winter-s- iierlauit nnd beliebt bii Lilllen die m 

brauchten nisil id, nienii kichtia betitet, wie tier ieiiiiii 
naiiee jitjiiiiät nnd ir«i iian dilirn silnidlitlieii tiiaisiii·!)iii- 
ten in. (ii-niii()l1itit der Verdatiiina nnd iisiiti txt-. 
Hllisiinir li· iii leiii Hiininlaiitsondirii ein (".iuniitnii«: 
iikiditir iino ociitdiis sonsan eil« Crnnichiriie sonnen » inii 
iiiisiiiiii Gottheit q-·niej-ssii, Kunst ist-in M iu viel iiii 
tttttlrk 13 itttki U- 

Punkten-s Arnlca Salve. 
Die beste salbe in der Welt süt 

Schnitte, Qnetschnngem Wunden, Ge- 
schmitte, «Sulefltts;, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände-, Frostbenchh Flechteth Hüh- 
net«augen, und nlle Hauttranklnsiten nnd 
heilt sicher Hiltnorrhoiden oder branlln 
nicht besahlt zu werden. Garantitt 
Zufriedenheit zu geben »der keine Ve- 
zahlung veilnngt. wie-. die Schachtel, 
bei A. W Bnchheit 

Burlingtvn Route.—-(californta Ex- 
eursionen. 

Pullen-Zehnt-ll——"2leqnem. 
Verlassen Omaha 41233 ·.I«’achtn., Linwln 

53:1t) Nachm. nnd Hastlngs 8 250 Abendsz je- 
oett"T-ottlte1"s"tag in netten, modernen, nicht 
übel-stillten Tour-istenZehlnfntaqetk Kein 
Wagentvechseh Wagen lansen gan; durch 
nnch San Fraun-sen und Loei Angeles über 
otesecnerieteichc Iliontc durch Tenver nnd 
Salt Lake (5ity. 

Er Ist mit Tepptchen alte-gelegt, gepolstekt, 
mit Notang llebet·;ng, hat Federstne und 
Lehnen nnd ist ausgestattet mit Watdinen. 
Bettzeng, Handtüchctn, Seife usw. Ein er- 
fahrener Erentsimtsilkondnktenr nnd ein 
nntfortnirter Portier begleiten Ihn nnd 
übernehmen die Sorge stir Gepack, zeigen 
die sehenswertlen Punkte nnd machen die 
Diese angenelink Zweiter Klasse Tickets 
wer en honorirt. Kojen 85.00. 

Für ein volle Einzelheiten enthaltendes 
Tamphleh wendet Euch an die nackfste B. 

M. Eisenbahn Billet-Ossice oder chreibt 
un J. Frattcis, Gen. Pass. Ast» Butltnßton Reute, Omaha, Neb. 4-25 8 

Eine spat gesundem 

Unsere Leser werden sich noch erinnern 
an die Mordthat, die letzten Sommer 
auf dem U. P. Geleise am Westende der 
Stadt verübt wurde an einem jungen 
Mann namens Chor-les Elliott. Der- 
selbe war augenscheinlich mit einem Kup- 
pelbolzen erschlagen worden. Man 
konnte damals keine Spur seiner Ange- 
hörigen entdecken und auch nichts vom 

Thäter. Jn einem Notizbuch fand man 

die Adresse Sutherland, Mo., aber eine 
dorthin gesandte Depesche war resultat- 
los-. 

Vor einigen Tagen nun erhielt Poli- 
zeichef Meier eine Karte von Silas El- 
liot mit der Anfrage, ob er Auskunft 
geben könne über Chas. Elliott, der am 

W. Juli in Gesellschaft eines jungen 
Mannes namens Bruinwell ,,Souther- 
land« verlassen habe. Brumwell sei in- 
dessen allein zurückgekehrt und habe an- 

gegeben, er und Elliot seien in Edgar 
von einander geschieden, aber er sei El- 
liott bis nach Kearney gefolgt und dann 
zurückgekehrt Da nun Elliott erwiese- 
nermaßen niemals bis nach Reak- 
ney gekommen ist, sondern vorher ermor- 
det wurde, ist diese Sache mit Brumwell 
höchst verdächtig. 

Polizeiches Meier hatte eine Berath- 
ung mit Couutyanwalt Ashton und die- 
ser telegraphirte sofort an Silacz (5llioit, 
daß Charles ermordet worden sei und er 

sich mit dem dortigen Countyanwalt in 
Verbindung setzen solle. Balle Einzel- 
heiten wurden dann mit erster Post abge- 
sandt und wird die Sache nun gehörig 
untersucht werden. Man ist allgemein 
gespannt auf die weitere Entwickelung 
der Geschichte. 

Auktiont AucttonI 

Am Dienstag den 15. März 1898 
um 2 Uhr Nachmittags werde ich auf 
öffentlicher Auktion aus dem City Square 
in Dannebrog, Nebr« das folgend be- 
schriebene Eigenthum verkaufen: 

Lot zehn (10) nnd Bruchtheile von 

Lots acht (8) und neun (0) in John 
Seehrtsen’s erster Addition zu Damie- 
brog, Neb., mit allen hierzu gehörigen 
Gebäuden, nämlich, ein 6 Zimmer ein- 
stöckiges Holzgebäude mit Officesront, 
Größe 31x33 Fuß, und Anbauten von 
21x11 bezw. «12x16 Fuß, ein Stall aus 

Holz 20x24 Fuß, sowie auch verschiedene 
Schuppen. 

Eine ,,Hall’s Safe and Lock Co.’s« 
eiserne Safe mit doppelten Thüren und 
Schrank, Gewicht 6000 ti-, Bank-Fir- 
turen, bestehend aus Zahltisch mit Stahl- 
gitter und Thüre. 

Achtzig (80) Acres imprnftes Schul- 
land in Hall Connty, Neb., ungefähr 
J Meilen nordöstlich von Grand Island; 
es ist die Ost-Hälfte des Nordost-Viertel 
von Section 86,Townsbip12, Range O. 

Verkanfgbedingungen:—— 
Baar auf der Stelle. Ansdem 
Schulland in Hall County kommen dem 
Staat 8504 zu, zahlbar den III. April 
1907, zu 6 Prozent jährlichen Zinsen. 

Besitz von den Gebäuden in Damie- 
brog mag der Käufer am 15. April 1898 

ergreifen, von dem übrigen Eigenthum 
am Verkanscidatunr 22-—27 

Jno. G. Schlytern, 
Agent der Depositoren, 

S. C. R e i m, Auktionator. 
C= 

—- Der hintende Bote Kalender, 
Puck Kalender, 
Plattdütscher Volk«:-knlenoer, 
Zickel’g Familiensalender, 
Regensbnrger Marientalender, 
Einsiedlerlalendcr, 
sind zu haben in der Erpedition des 
»Anzeiger nnd Herold.« 

Yie Zitnrkington 
rit, um 7 Meilen, die kürzeste Linie zwischen 
Nrand Island nnd Omaha; 

Tie kürzeste Linie Zwischen Strand Island 
und Tacoma nnd anderen Punkten an der 
Pacifischen Küste; 

11111384 Meilen die kürzeste Linie zwischen 
Grund Island nnd Spotane, Wash.; 

Tie einzige Linie, die dnrchlanfende Re- 
csiining Utnrits City-s zwischen Grand Island 
nnd nansag tsity nnd St. Lonis führt. 

Für nähere Information geht nach dem 
B. G M. Tepot oder adreisirt: 

T l) o s. 6 on n or, Agi. 

MEEEEW f;;j 

Janasmm ist Elias-. 
Was man auch integ non allen 

Staaten innen innxi, littils übertrifft sie 
alle. Kein Land M Rede hat größere 
Pi«odttfiiuncsketm nno ein bessetcs Minia. 
Tit-J Land ist unter künstlicher Veiuiisserc 
ung nnd daher ein großer Ein-im gesi- 
chekt; die Mmktpreise aller Wie steinisse 
sind hoch, so dass dort der Ä mn reich- 
lich fiii seine Arbeit belohnt mitb. 

Wer sich ein Dei-m in dies-in p :.idifi- 
schen Lande si tsetn mill, wende sich net-- 
tranengooll an kie 

Utah Colunisatinn Co- 
l’. U. lsox 2M3. 

HALT It IN U (3ITI", UTAIL 

G. M. Hein, Präsident 


